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Rundschreiben  Nr. 02 | 2016

 

Bei unserer Mitgliederversammlung am 18. Februar 

2016 in Ried konnten wir ein “volles Haus” 

verzeichnen. 

Ob es an den positiven Berichten von Maschinenring 

e.V. und Dienstleistungs GmbH, an der Möglichkeit 

zum persönlichen Austausch mit 

Geschäftsstellenteam und Berufskollegen oder am 

spannenden Vortrag vom Vorstandsvorsitzenden der 

BayWa AG, Prof. Klaus Josef Lutz, lag? 

Wir wissen es nicht, aber: 

 

Es hat uns sehr gefreut, danke für’s Kommen! 

 
Mit Wirkung zum 31. Januar 2016 haben wir die 
Zusammenarbeit mit Herrn Alexander Schmid 
beendet. 
Herr Schmid war 5 Jahre in unserer MR Dachau 
Dienstleistungs GmbH als Assistent beschäftigt. 
Wir bedanken uns für seine Arbeit und wünschen 
privat und beruflich weiterhin alles Gute. 
 
Katharina Eisenhofer wird in der Dienstleistungs 
GmbH zukünftig noch mehr im Bereich 
Kundenbetreuung und Auftragsbearbeitung tätig sein. 
Claudia Kölbl kümmert sich schwerpunktmäßig um die 
Abrechnungen in diesem Bereich. 

 

 

 
 
Am 22. Mai 2016 findet von 10 bis 17 Uhr der Tag des 
offenen Hofes auf dem Betrieb von Familie Strobl in 
Stangenried statt. 
Folgendes steht auf dem Program: 

 Gottesdienst 
 Mittagsverpflegung 
 Kaffee und Kuchen 
 Kinderprogramm 
 Schmankerlweg der Direktvermarkter 
 Waldführung 
 Hofbesichtigung 
 ...und vieles mehr! 

 
Wir freuen uns, Sie auch an unserem 
Informationsstand begrüßen zu dürfen! 
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Das Fortbildungszentrum Almesbach bietet im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten den Lehrgang  
 
„Geprüfte/r Natur- und Landschaftspfleger/in“  
 
mit Fortbildungsprüfung für ganz Bayern an.  
Der Fortbildungskurs dauert insgesamt 17 Wochen 
und beginnt am  Montag, dem 26. September 2016. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2016.  
Die Lehrgangskosten betragen 750 €, die 
Prüfungsgebühren sind 180 €.  
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich.  
Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Maschinenring oder unter 
 
www.stmelf.bayern.de/berufsbildung/fortbildung 

 
● Grünlandnachsaatgerät „Grünlandprofi GP600 M1“ 
solo und komplett verleiht LU Knab, Haimhausen 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

● Die Holzwerke Haniel bieten Dienstleistungen mit 
einer mobilen Blockbandsäge an, vor Ort oder am 
Standort Haimhausen. 
Voraussetzung ist ein Starkstromanschluss (32A) oder 
ein Stromaggregat. 
 

 
 

Nähere Informationen auch unter  

www.holzwerke-haniel.de 

 

● Scheibenegge Horsch Joker 5m AB mit Fahrwerk, 
solo und komplett verleiht Johann Naßl, Deutenhofen 

 

 
 

 Güllelager 300 m³ zu verpachten, Raum 
Erdweg 

 Güllefass mit 150 cm Spur zu kaufen/leihen 
gesucht 

 Altes Rübenhackgerät gesucht 
 
 
 

>> Sonstiges 

>> Lehrgang zum geprüften 
Natur- und Landschaftspfleger 
 
 

>> Neue Maschinen 
 

Welchen Nutzen bieten Ihnen 
Grünlandstriegel und Nachsaatgeräte? 

 
 Ungräser entfernen 
 Bodenleben fördern 
 Wiesen durchlüften 
 Bestockung anregen 
 Neugräser optimal einbringen 
 Boden rückverfestigen 

 
Im Ringgebiet sind verschiedene technische 
Lösungen im Angebot, wir informieren Sie 
gerne! 
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Wir starten um 07.00 Uhr in Markt Indersdorf. 
Unser erster Programmpunkt führt uns nach Kundl in 
Tirol. 
Hier besichtigen wir Werk, Innovationszentrum und 
Museum der Firma Lindner Traktoren. 
Lindner liegt in Österreich an Platz 3 der 
Zulassungsstatistik der Standardschlepper, in 
Deutschland liegt die Bedeutung eher im Segment der 
Spezialmaschinen. 
 

 
 
Nach dem Mittagessen geht es weiter nach Schwaz. 
Hier werden wir nachmittags in ein Stück Geschichte 
Tirols eintauchen: Den Silberbergbau. 
Im Silberbergwerk Schwaz erwartet uns ein 
außergewöhnliches Erlebnis unter Tage. Auf den 
Spuren der Bergleute, die vor über 500 Jahren Silber 
und Kupfer abbauten, erfahren wir interessante 
Details zur gesellschaftlichen und finanziellen 
Entwicklung Europas. Darüber hinaus erhalten wir 
verblüffende statistische Informationen zur 
Lebensweise von damals. 
Nach der 800 Meter tiefen Einfahrt mit der 
Grubenbahn erwartet uns eine ganzjährig konstante 
Temperatur von 12°C. 
ACHTUNG: Auch bei sommerlichen 
Außentemperaturen bitte an entsprechende 
Kleidung denken! 
Nach 90 interessanten Minuten geht es weiter. 
Über den Achenpass machen wir uns auf den Weg 
nach Arget in den Gasthof Schmuck, wo die 
abendliche Einkehr auf uns wartet. 
  
Termin:  Dienstag, 24. Mai 2016 
Abfahrt: 07.00 Uhr Volksfestplatz Markt Indersdorf 
Preis: 40,00 € 

Im Reisepreis enthalten sind: 
 

 Werksführung Lindner mit Getränk 
 5€ Gutschein im Lindner-Shop 
 Eintritt Silberbergwerk 

 
Anmeldung ab sofort im MR-Büro! 

 
Vom 02. bis 09. März 2016 nutzten 42 
reisebegeisterte Maschinenringmitglieder die 
Möglichkeit, Bildung, Erlebnis und Erholung 
miteinander zu verknüpfen:  
Anstatt im bayerischen Winter verbrachten Sie die Zeit 
bei der Maschinenringreise auf Zypern.  
Bei angenehmen Temperaturen bis 25 °C informierten 
sich die Teilnehmer über die Geschichte des Staates 
Zypern ebenso wie über die landwirtschaftlichen 
Besonderheiten der Insel.  
Besuche bei Instituten für Agrarwissenschaften 
standen dabei ebenso wie Besichtigungen von Obst- 
und Gemüseproduzenten oder einem Milchviehbetrieb 
auf dem Programm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgrabungsstätten des antiken Zyperns 
vervollständigten die Eindrücke der Teilnehmer. 
Selbst die aktuelle politische Situation wurde in 
Zusammenhang mit einem Besuch des türkischen 
Nordteils von Zypern beleuchtet. 
Neben dem Informationsprogramm kam auch der 
erholsame Teil nicht zu kurz:  
Die Genüsse der mediterranen Küche, Verkostungen 
regionaler Spezialitäten, die Annehmlichkeiten der 
Hotelanlage und selbst ein Bad im Meer waren täglich 
möglich. 
Nach einer sehr angenehmen Woche stellte sich allen 
zurück in der Heimat nur eine Frage:  

 

Wohin geht es bei der Maschinenring-Reise 2017? 

>> MR Reise Zypern 
 

>> Tagesausflug 24. Mai 2016 
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Langschnittsilagen im Mais sind derzeit in aller 
Munde. 

Der üblicherweise gebrauchte Ausdruck „Shredlage“ 
ist ein urheberrechtlich geschützter Begriff, die 
technischen Voraussetzungen für die 
Langschnittsilage erfüllen mehrere Hersteller. 

Was sind die Hintergründe, handelt es sich um eine 
Modeerscheinung oder eine echte Innovation? 

Hier einige Fakten zum Thema: 

 

Wann spricht man von Langschnittsilage oder 
Shredlage? 
 

 Schnittlänge 26–30 mm 

Körner völlig zerrieben 

Pflanzen längs zerfasert / rauh 

Stängelstücke abgerieben 

Blattstücke zerrissen / bearbeitet 

Spindelstücke zerbrochen 
 

 

Links: Shredlage                   Rechts: Standardsilage 

 

Warum ist die Langschnittsilage in der 
Rinderfütterung interessant? 

 

Maisbetonte Rationen weisen eine höhere  
Energiedichte und mehr pansenverfügbare Stärke auf. 

Durch den höheren Strukturanteil sollen mais- und 
kraftfutterlastige Rationen so „wiederkäuergerechter“ 
gemacht werden. 

Höhere tägliche Zunahmen und gesteigerte 
Milchleistung sind die erwarteten Ergebnisse. 

 

Was ist zu beachten? 

Bereits beim Transport kann es zu Engpässen 
kommen, die größere Häcksellänge bedingt 
schlechtere Ausladungen der Fahrzeuge. 

Noch mehr als bei der gewohnten Silage kommt der 
Verdichtung bei der Langschnittsilage eine zentrale 
Bedeutung zu. Die Walzleistung muss für zuverlässige 
Verdichtung teils deutlich erhöht werden. 

 

Langschnittsilage: Ja oder Nein? 

 

Diese Entscheidung wird jeder Betrieb für sich treffen 
müssen. 

Für alle Interessenten gilt:  

Entsprechende Technik ist im gesamten 
Ringgebiet verfügbar!!! 

 

Danke… 
 
… möchten wir Ihnen, liebe Winterdienstfahrer, für die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit in der 
vergangenen Winterdienstsaison sagen. 
In diesem Jahr kehrte der Winter immer wieder zurück 
und erforderte bis in den März hinein 
Winterdiensteinsätze. Nur mit Ihrer ungebrochenen 
Einsatzbereitschaft konnten wir einen reibungslosen 
Verlauf garantieren. 
Die Nachfrage nach einem zuverlässigen Winterdienst 
ist weiterhin groß.  
Deshalb sind wir immer auf der Suche nach neuen 
Auftragnehmern, vor allem im Münchner Nordwesten. 
Profitieren Sie von den Vorteilen des Zuerwerbs durch 
Winterdienst:  

 zuverlässige außerlandwirtschaftliche 

Einkommensalternative 

 ganzjährige Auslastung der Schlepper 

 angemessene Bereitschaftspauschale für die 

Vorhaltung der Technik, die Lagerung des 

Streumaterials und die Einsatzbereitschaft 

 zusätzliche Vergütung für die Einsätze 

Haben auch Sie Interesse? 
 

Dann melden Sie sich bei: 
Katharina Eisenhofer 
katharina.eisenhofer@mr-dachau.de 
Tel: 08131/33470-24 

>> Langschnittsilagen 
 

>> Winterdienst 
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Sie haben eine Frage zur Betriebshilfe? 
 
Gerne informieren wir Sie zu den Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit mit unseren Einsatzkräften und 
unterstützen Sie bei der Antragsstellung bei sozialen 
Einsätzen im Rahmen der Sozialversicherung. 
Egal ob Haushalts- oder Stalleinsatz, weiblich oder 
männlich, angestellte oder nebenberufliche Kraft : 
Gemeinsam können wir unseren Mitgliedern in 
Notsituationen helfen. 
Alle planbaren Einsätze wie Kuraufenthalte, 
Operationstermine etc. bitten wir Sie, frühestmöglich 
mit uns abzustimmen. 
 

 
Viele Betriebe haben aktuell eine neue Steuernummer 
zugeteilt bekommen. 
Bitte teilen Sie uns diese umgehend mit!!! 
Spätere Änderungen der Abrechnungen verursachen 
nur unnötige Arbeit und Kosten! 

 
Sichern Sie das volle Ertragspotential Ihrer Böden und 
denken Sie an die Kalkgaben, durch unsere 
Sammelbestellungen sogar zu einem guten Preis.  

Bei Streuung durch den Maschinenring entsteht Ihnen 
kein zusätzlicher Aufwand.  
Für folgende Kalksorten konnten wir für Sie attraktive 
Sammelpreise erzielen: 
  
► Kohlensaurer Feuchtkalk MF I 
 85 % CaCO³ 
► Kohlensaurer Feuchtkalk MF II 
 90 % CaCO³ 
► Kohlensaurer Mg Feuchtkalk 90 MF II 
 45 – 80 % CaCO³  ;  15 – 35 % MgCO³ 
► Kohlensaurer Mg Feuchtkalk 85 MF I 
 45 – 80 % CaCO³  ;  15 – 25 % MgCO³ 
► Schwarzkalk – Rückstandskalk 37 
 37 % CaO 
► JURAMAG 70/5-10, erdfeucht 
 70% CaCO3 ; 5-10 % MgCO3  
► JURAKLAK 90, erdfeucht 
 90% CACO3  
► Carbokalk 
 
Bestellung/Abruf jeweils in der Geschäftsstelle 

 

Auf dem Gelände der BayWa in Markt Indersdorf 
können wieder Silofolien und Agrarverpackungen 
zurück gegeben werden. 

Abgabestelle: 
 BayWa AG Markt Indersdorf Agrar Vertrieb  
Gewerbestr. 23  
85229 Markt Indersdorf  

Annahmezeiten: 
 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Mittags von 12.00 bis 13.00 Uhr geschlossen 

Silofolienaktion 
08.06.2016-09.06.2016 

Es werden ausschließlich besenreine Folien ohne 
Fremdstoffe angenommen! 
Abgerechnet wird nach Gewicht der Folien. 

PAMIRA-Sammlung 
22.06.2016 - 23.06.2016 

Kostenlose Rückgabe von Pflanzenschutz- und 
Flüssigdünger-Verpackungen. 
 

 

Unser Bundesverband bietet auch in 2017 wieder eine 
Kreuzfahrt an.  
Ziel ist diesmal der Raum Südostasien mit den Häfen 
Singapur, Kelang/Kuala Lumpur, Penang, Langkawi 
und Phuket. Nähere Informationen finden Sie unter 

www.maschinenring.de/asien-reise 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Selbstverständlich bieten wir in 2017 auch unsere 
gewohnte Maschinenring-Reise an. 
Hierüber werden wir wie gewohnt im nächsten 
Rundschreiben informieren! 
 

 
● 22.05.2016      Tag des offenen Hofes  
● 24.05.2016       MR-Tagesausflug nach Tirol 
● 08./09.06.2016 Silofolienaktion 
● 22./23.06.2016 PAMIRA-Sammlung 

>> Termine 
 

>> Neue Steuernummer 
 

>> Kalksammelbestellungen 

>> Betriebshilfe >> Entsorgung 

>> Kreuzfahrt Südostasien 


